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Telefonverzeichnis des Amtes Goldberg-Mildenitz

Rathaus
Lange Straße 67 • 19399 Goldberg • www.amt-goldberg-mildenitz.de
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82036

Herr Mittelstädt Amtsvorsteher
Herr Kinski Leitender Verwaltungsbeamter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Beck IT-Systemadministrator 82023 s.beck@amt-goldberg-mildenitz.de

Regionalbüro Zukunftskonzept zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Hentschel-Blank 82012 t.hentschel-blank@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Westphal 82012 k.westphal@amt-goldberg-mildenitz.de

Amtsjugendpflege
Herr Oltmanns-Leimgruber
Herr Lalla 801031 amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Finanzen
Herr Schewe Amtsleiter 82022 d.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Meyer Kassenleiterin 82024 i.meyer@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Kasse 82016 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Gertz SB Steuern, Anlagenbuchhaltung 82032 m.gertz@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Radewald SB Geschäftsbuchhaltung/Entgelt 82044 g.radewald@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau v. Pich Lipinski SB Vollstreckung 82020 r.lipinski@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Bürgerservice
Herr Kinski Amtsleiter 82026 m.kinski@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Pfeiffer stellv. Amtsleiterin, Gewerbe- und

Friedhofsangelegenheiten 82014 m.pfeiffer@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Pfützner SB Bürgerservice, Fundbüro 82025 j.pfuetzner@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Jäger SB Einwohnermeldeamt 82021 h.jaeger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Krafczik SB Standesamtswesen 82019 m.krafczik@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Paarmann SB Wohngeld, Kita 82017 s.paarmann@amt-goldberg-mildenitz.de

Verwaltungsgebäude
Lange Str. 102, 19399 Goldberg
Telefonnummer Zentrale: 038736 8200
Fax: 038736 82043

Heimat Bote: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Hansch Amtsleiterin 82040 n.hansch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Bünger SB Gebühren 82051 a.buenger@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Appelt SB Personal, Schulen 82042 I.appelt@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Voß SGL Gemeindeentwicklung 82054 a.voss@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Kusch SB Gemeindeentwicklung 82053 j.kusch@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Schewe SB Liegenschaften 82055 l.schewe@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Kruse SB Gebäudemanagement 82046 m.kruse@amt-goldberg-mildenitz.de
Herr Momber SB Gemeindeentwicklung 82056 h.momber@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Wiechmann SB Gemeindeentwicklung 82056 a.wiechmann@amt-goldberg-mildenitz.de
Frau Ludwig-Strauß SB Gremienarbeit/Heimat Bote 82047 r.ludwig-strauss@amt-goldberg-mildenitz.de

Achtung, wir sind umgezogen!

Ab sofort stehen wir Ihnen  

im neuen Verwaltungsgebäude in der  

Langen Straße 102 zur Verfügung.

Öffnungszeiten 
des Amtes Goldberg-Mildenitz:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 07:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten des Amtsvorstehers - nach vorheriger Anmeldung

Weitere Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg 0385 50000
Die Anmeldung von Krankentransporten
erfolgt über die Leitstelle 0385 5000217
Polizeistation Goldberg 038736 82099
Polizeirevier Plau am See 038735 8370
Bereitschaftsdienst WAZV 0173 9645900
WEMAG 0385 755111
Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH 038736 41365
Wohnungsgesellschaft Mildenitz GmbH 038736 41853
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Jugendclub Goldberg
Parkstraße 14 / 19399 Goldberg / Tel. 038736 801031
Montag und Donnerstag, 14:00 - 18:00 Uhr -  
„Offener Club“
Billard, Tischtennis, Spiele, Projekte, Workshops
ab 10 Jahre

Jugendclub Mestlin
Marx-Engels-Platz 5 / 19374 Mestlin / Tel. 038727 144924
Dienstag und Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
Kreativ-künstlerisches Arbeiten, Projekte, Workshops
ab 6 Jahre

Kinder- und Jugendgarten
Kleingartenanlage „In der Krückenbreite“ /  
John-Brinckman-Straße / 19399 Goldberg
Mittwoch ab 14:00 Uhr
ab Grundschulalter

Ansprechpartner:
Johann Oltmanns-Leimgruber
Amtsjugendpfleger Goldberg-Mildenitz
Lange Str. 67
19399 Goldberg
Tel.: 0152 27845507
E-Mail: amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Bei Fragen zum Kinderschutz oder wenn Sie einen Kin-
derschutzfall melden möchten, wenden Sie sich bitte 
an unsere Kinderschutzfachkraft:

Insoweit erfahrene Fachkraft im Kinderschutz (ISOFA)
Johann Oltmanns-Leimgruber
038736 801031 oder 
amtsjugendpfleger@amt-goldberg-mildenitz.de

Sprechstunde  
Gleichstellungsbeauftragte
Die nächste Sprechstunde findet am Mittwoch, dem 
26.04.2023 im Amt Goldberg-Mildenitz, Verwaltungsgebäu-
de, Lange Straße 102 in Goldberg, von 14:30 bis 15:30 Uhr, 
statt.

Anfragen für individuelle Termine sind bei Frau Ludwig-
Strauß unter Tel.: 038736 82047 möglich.

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Mewes

Amtsblatt nicht erhalten
Wenn Sie Ihren Heimat Boten nicht erhalten haben, melden 
Sie sich bitte bei:
LINUS WITTICH Medien KG
Tel.: 039931 579 38 oder per
E-Mail: reklamationen@wittich-sietow.de

Gern können Sie sich Ihr Exemplar im Rathaus Goldberg, 
Lange Str. 67 in Goldberg abholen.
(Nur solange der Vorrat reicht)

Schuldner-/Verbraucherinsolvenzberatungsstelle

Arbeitslosenverband Deutschland
Ortsverband Lübz und Umgebung e. V.
Tel.: 038731 24609
E-Mail: kontakt@alv-kv-parchim.de

Berater: Herr Dr. Hahnel

Montag, 08.05.2023 Montag, 24.04.2023

Beratungsstelle Goldberg: Beratungsstelle Mestlin:
im Amt Goldberg-Mildenitz in der Grundschule
Raiffeisenstr. 4

Termine zu den genannten Sprechtagen, nach Vereinbarung.

Stadtbibliothek Goldberg

Lange Str. 90, 19399 Goldberg
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Bibliothek Mestlin
Max-Engels-Platz 6, 19374 Mestlin
Öffnungszeiten:
Donnerstag 15:30 - 16:30 Uhr

Bücherstübchen Dobbertin
Kleestener Weg (ehem. Kunstpöttchen, 
hinter Konditorei Kentzler), 19399 Dobbertin
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Natur-Museum Goldberg  
und Touristinformation

Müllerweg 2, 19399 Goldberg
Tel. 038736 40443
museum@amt-goldberg-mildenitz.de 

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 11:00 - 17:00 Uhr

Sonderausstellung zum Stadtjubiläum:  
„Preziosen aus 775 Jahren“

Sitzungstermine im April 2023

Datum Sitzung

26.04.2023 Sitzung der 
Gemeindevertretung 
Mestlin

Die öffentlichen Bekanntmachungen  
erfolgen rechtzeitig vor den Sitzungen.
Weitere Infos finden Sie unter:
https://www.goldberg-mildenitz.  
sitzung-online.de/bi
oder Sie scannen einfach den QR-Code.

(Änderungen vorbehalten)

17.04.2023 Sitzung der Gemeinde-
vertretung Dobbertin

19.04.2023 Ausschusses für Bau, Liegenschaften, 
Stadtentwicklung und Wirtschaft der 
Stadt Goldberg

24.04.2023 Ausschuss für Umwelt, Tourismus, 
Parkanlagen und öffentliche 
Grünanlagen - Dobbertin
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Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungs-ansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch den Bebauungsplan und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV 
M-V), die in diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Ge-
setzes erlassen worden sind, sind nach § 5 Abs. 5 und 7 KV M-V 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der 
Tatsache, aus der sich die Verletzung ergeben soll, innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Stadt 
Goldberg geltend gemacht worden sind.

Goldberg, den 30.03.2023

                                               

Der Bürgermeister

Übersichtsplan:

Bekanntmachung

Auslegung der Schöffenlisten

Die Liste der Personen, die in den Gemeinden Dobbertin, 
Neu Poserin, Techentin, Mestlin und der Stadt Goldberg 
zum Amt eines Schöffen berufen werden können, liegt zu 
den Öffnungszeiten des Amtes in der Zeit

vom 18.04.2023 bis 25.04.2023

im
Amt Goldberg-Mildenitz
Amt für Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung
Frau Hansch
Lange Straße 102
19399 Goldberg

zu Jedermanns Einsichtnahme aus.

Einsprüche können innerhalb einer Woche, gerechnet vom 
Ende der Auslegungsfrist, bei der oben genannten Behör-
de schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung erhoben 
werden, dass in der Vorschlagsliste Personen aufgenom-
men wurden, die nach § 32 des Gerichtsverfassungsgeset-
zes (GVG) in der jeweils geltenden Fassung nicht aufgenom-
men werden durften oder nach den §§ 33, 34 GVG nicht 
aufgenommen werden sollten.

Goldberg, den 03.04.2023

i.A. Hansch
Amt Goldberg-Mildenitz

Bereitschaft außerhalb der Sprechzeiten  
der Allgemeinmediziner

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...........................  Tel. Nr.: 116117

Bereitschaftspläne der Zahnärzte

Die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte 
wechseln täglich. Die Angaben finden Sie 
in der aktuellen Tagespresse und auf der 
Internetseite: www.amt-goldberg-milde-
nitz.de.

Alle Angaben ohne Gewähr.

Bereitschaftspläne der Apotheken

Weitere Informationen erhalten Sie auch 
telefonisch unter: 0800 00 22833 (kos-
tenlos aus dem deutschen Festnetz) und  
Mobil unter 22833 vom Handy (max. 69 
Cent/Min.)
Gern können Sie auch den QR-Code 
scannen:
(Diese QR-Code-Verlinkung führt auf eine externe Website. Für 
die Inhalte ist der Betreiber der Website verantwortlich.)

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Gold-
berg

Betr.: Bebauungsplan Nr. 6 - Speckenweg -  
4. Änderung -

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

Die Stadtvertretung der Stadt Goldberg hat in ihrer Sitzung am 
09.03.2023 die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Spe-
ckenweg“ als Satzung beschlossen und die Begründung dazu 
gebilligt.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
bekannt gemacht.

Jede Person kann die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
6 „Speckenweg“ einschließlich der Begründung ab dem Tag 
der Bekanntmachung während der Dienststunden im Amt für 
Zentrale Dienste/Gemeindeentwicklung des Amtes Goldberg-
Mildenitz, Lange Straße 102, 19399 Goldberg, einsehen und 
Auskunft über den Inhalt verlangen.

Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind (§ 215 BauGB). Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, 
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Weitere Rosen sollen  
in Goldberg blühen ...
Die ersten Rosenstöcke wurden im 
Herbst 2020 durch eine Gruppe enga-
gierte Anwohner aus Goldberg entlang der Langen Straße ge-
pflanzt. Ein besonders schönes und für jeden sichtbares Projekt 
im Rahmen des Zukunftskonzeptes im Amt Goldberg-Mildenitz.

Rosenblüte in der Langen Straße in 
Goldberg 
 Foto: Archiv Amt Goldberg-Mildenitz

Bereits damals gab es 
erste Anfragen aus den 
anliegenden Straßen. 
Nun wurde sich bei ei-
nem der letzten Treffen 
des Goldbergrates dar-
auf verständigt, die Ro-
senblüte auszuweiten. 
Hierzu werden interes-
sierte Bürger gesucht, 
die sich dies auch für ihr 
Haus vorstellen können. 
Voraussetzung dabei ist, 
dass beim Pflanzen und 
Anlegen der Rosen geholfen, sowie eine Patenschaft für die Pfle-
ge übernommen wird. Bitte schicken Sie uns Ihre Interessenbe-
kundung für eine Rose bis zum 30.04.2023 an folgende E-Mail: 
zukunftskonzept@amt-goldberg-mildenitz.de oder rufen Sie uns 
unter Telefon: 038736 82012 an.

Ziel ist es, dieses Projekt noch in der ersten Hälfte des Jahres zu 
verwirklichen, da die Mittel zur Umsetzung von bürgergetragenen 
Projekten zunächst nur bis zum 30.06.2023 bewilligt sind.

Wir freuen uns auf Ihre Interessenbekundung.

Regionalbüro Zukunftskonzept Amt Goldberg-Mildenitz
Tanja Hentschel-Blank und Kathleen Westphal

Jetzt anmelden zum ELDECamp in Barkow
Das diesjährige 5. ELDECamp in Barkow findet vom 21. - 25. 
August statt. Es wird wieder vom KiJuZ Plau am See in Koope-
ration mit der Amtsjugendpflege aus dem Amt Goldberg-Milde-
nitz organisiert und durchgeführt.

Aus beiden Ämtern haben 15 Kinder und Jugendliche, die zwi-
schen 10 und 14 Jahre alt sind, die Möglichkeit zur Teilnahme.

Wie bereits in den vergangenen Jahren wird am Ufer der Elde 
gezeltet und ein abwechslungsreiches Wochenprogramm mit 
Nachtwanderung, Kanu fahren, angeln oder Luftmatratzen-
Challenge geboten. Neben den schon traditionellen Aktionen 
stehen in diesem Jahr Insekten, der Bau von Insektenhotels und 
die Umwelt als weitere Themenschwerpunkte an. Zusammen 
mit der Gemeinde Barkhagen werden spannende Aktionen ge-
plant, aber auch Freizeit und Spiel kommen nicht zu kurz, denn 
es sind Ferien.

Das ELDECamp 2023 wird von der Stadt Plau am See, der Ge-
meinde Barkhagen sowie dem Landkreis LWL-PCH unterstützt.

Der Unkostenbeitrag beträgt daher nur 80,- € für die fünf Tage. 
Jeder Teilnehmer erhält, wie in jedem Jahr, ein T-Shirt zum An-
denken und jede Menge schöne Erinnerungen.

Anmeldeschluss ist der 14. Juli, sofern noch nicht alle Plätze 
vergeben sind. Für Fragen wenden Sie sich gern telefonisch un-
ter 038736-801031 an uns, oder kommen direkt persönlich ins 
Jugendclubbüro Goldberg.

Ronny Lalla
Jugendsozialarbeiter

Bürgerspaziergänge  
in Goldberg und Ortsteilen

Gemeinsam für ein Miteinander
Lange konnten wir keinen Bürgerspaziergang mehr anbieten.
Doch nun ist es endlich wieder soweit.

Am 16.04.2023 um 14 Uhr,

möchten wir Sie einladen, uns zu begleiten. Treffpunkt ist 
das Heimatmuseum.

Dr. Ruchhöft, Leiter des Museums, wird uns zu interes-
santen Orten in der Stadt führen und uns spannende Ge-
schichten zur 775-jährigen Stadtgeschichte erzählen.

Im Anschluss des Spaziergangs, wird es wieder eine Mög-
lichkeit zum Austausch geben.

Wir können über Projekte des Zukunftsprojekts des Amtes 
Goldberg Mildenitz berichten und neue Ideen sammeln.

Um eine Spende für das Museum wird gebeten.

Ihre Bürgerbotschafter

Infos zum Zukunftsprojekt unter 
www.amt-goldberg-mildenitz.de/zukunft 
oder im Heimatboten.

Die neue Bürgerinformationsbroschüre ist da
Das Amt Goldberg-Mildenitz präsentiert Ihnen heute, in Zusam-
menarbeit mit der mediaprint infoverlag gmbh, die neue Bürge-
rinformationsbroschüre. Dieses ist nicht nur für Einwohner des 
Amtsbereichs interessant, sondern richtet sich auch an die Gäs-
te unserer Region.

Neben den Vorstellungen der einzelnen Gemeinden und der 
Stadt Goldberg, findet man auch verschiedene Ansprechpart-
ner, Geschichtsdaten des Amtes und Orte mit Einzigartigkeiten 
in der Umgebung. Bedanken möchten wir uns bei den lokalen 
Unternehmen, die mit Ihrer Unterstützung die Herstellung mög-
lich gemacht haben. Die Broschüre soll Lust auf mehr Entde-
ckungen machen und Interesse an unserer Region und den 
Gemeinden wecken.

Zu finden ist die Broschüre online auf unserer Homepage  
www.amt-goldberg-mildenitz.de oder Sie scannen direkt den 
QR-Code im Bild. Die gedruckte Variante liegt zusätzlich in der 
Region und im Amt Goldberg-Mildenitz, Lange Str. 67 oder 102 
aus. (Nur solange der Vorrat reicht.)

Dirk Mittelstädt
Amtsvorsteher
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Unser Frauentag in Mestlin
Am 08. März 2023 feierten wir im Mestliner Vereinsheim des 
SV Grün-Weiß Mestlin unseren Frauentag. Zahlreiche Frauen 
konnten wir begrüßen. Bei Kaffee und Kuchen verbrachten wir 
einige gemütliche Stunden. Höhepunkt des Tages war ein Quiz. 
Vier Frauen konnten sich einen schönen Preis mit nach Hause 
nehmen. Für jede Dame gab es zum Abschluss eine Rose.

Bedanken möchte ich mich bei den fleißigen Helferinnen und 
Helfern sowie den Sponsoren, der Bäckerei Melchert, der Mest-
liner Agrar GmbH, dem Nahkauf - Dana Hoffmann und der 
Mestliner Gemeinde.

Gemütliche Runde am Frauentag Foto: Andrea Matischewski

Andrea Matischewski

Zur Information:

Zukünftig dürfen auf Grund des Inkrafttretens des Bundesmel-
degesetztes (BMG) (§ 50 Abs. 2) nur folgende Jubiläen veröf-
fentlicht werden:
• 70. Geburtstag
• jeder fünfte weitere Geburtstag
• und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Geburtstagskinder im Monat Mai 2023

Stadt Goldberg
04.05. Frau Rita Fürstenow zum 70. Geburtstag
07.05. Frau Helga Nehls zum 90. Geburtstag
09.05. Frau Karin Schultz zum 70. Geburtstag
10.05. Frau Martha Strophal zum 95. Geburtstag
11.05. Herrn Hans Hentschel zum 85. Geburtstag
12.05. Herrn Gerhard Fiß zum 70. Geburtstag
13.05. Herrn Horst Wolter zum 85. Geburtstag
14.05. Herrn Wolfgang Weidemann zum 80. Geburtstag
15.05. Herrn Gerd Lindenau zum 75. Geburtstag
19.05. Frau Liselotte Möller zum 85. Geburtstag
20.05. Frau Bärbel Mischke zum 75. Geburtstag
22.05. Frau Gisela Peppel zum 70. Geburtstag
31.05. Herrn Eckart Barkholt zum 70. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Diestelow
10.05. Herrn Hans-Dieter Strübing zum 70. Geburtstag

Stadt Goldberg, OT Wendisch Waren
03.05. Frau Christiane Moeller zum 70. Geburtstag

Gemeinde Dobbertin
09.05. Herrn Hansjürgen Goldberg zum 75. Geburtstag
16.05. Herrn Rudolf Brehmer zum 80. Geburtstag
17.05. Herrn Reinhard Westphal zum 70. Geburtstag
26.05. Herrn Horst-Dieter Schildt zum 85. Geburtstag

Gemeinde Mestlin
09.05. Frau Carola Osterkamp zum 80. Geburtstag

Die Plappermöhl in Dobbertin
„Das war so herrlich.“ „Wir haben so viel gelacht.“ „Das Geschenk 
kam bei meinem Papa super an.“ So und ähnlich lauteten die 
Kommentare nach dem Besuch der Plappermoehl am 20.03.2023 
in Dobbertin. An die 130 Gäste kamen bereits zur Kaffeezeit in 
das Gasthaus „ Zwei Linden“, um bei Kaffee und leckerem Ku-
chen den bunten Nachmittag zu starten. „Backen können sie also 
auch, Sabrina und ihr Team.“ Etwas später stießen noch 20 Besu-
cher hinzu und pünktlich um 17.00 Uhr eröffneten die NDR-Mode-
ratoren Thomas Lenz und Susanne Bliemel die Aufzeichnungen 
zur Plappermoehl und begrüßten die Plattsnacker und Platthörer. 
Auf der Bühne hatten zudem Christel Moth, Kurt Müller, Behrendt 
Böckmann und Fred Ruchhöft Platz genommen, um mit heiteren 
Geschichten in und um Dobbertin unsere Lachmuskeln zu stra-
pazieren. Da ging es unter anderem um das Leben in der Kloster-
kirche und deren Gärten, Rezepte vom Mecklenburger Marzipan 
und Dobbiner Kartoffelsalat, Flunkereien im Natur-Museum Gold-
berg, die Tongrube am Hellberg und vieles mehr.
Lisa Nitzsche und ihr Dobbertiner Heimatchor brachten ebenfalls 
2 plattdeutsche Lieder zum Besten. Bei „Kiek mol wedder in“ 
sang der ganze Saal lautstark mit. Lisa versteht es einfach, die 
Leute mitzureißen und jedes Mal zu begeistern.
„De Mallbüdel“ wurde aufgemacht und so verflogen die zwei 
Stunden der Aufzeichnung im Nu.
„Wir kommen gerne wieder, dann zum 4. Mal nach Dobbertin“ so 
Thomas Naedler von der Kulturredaktion des NDR.
Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei al-
len Akteuren und dem Team vom Gasthaus „Zwei Linden“ für die 
Vorbereitung und Durchführung dieses wunderschönen Nachmit-
tags sowie bei Ihnen als Gäste für Ihr Kommen bedanken.

In Dobbertin wurde Platt gesnackt. Foto: Grit Reimer

Grit Reimer
Kulturausschuss der Gemeinde Dobbertin

Schrottsammeln für den guten Zweck
Sie wollen den Förderverein der Freiwilligen  
Feuerwehr Dobbertin unterstützen und haben noch 
Schrott zu liegen?

Grafik: www.mv-schmalegg.
de/?path=schrottsammlung

Aktuell steht wieder auf dem Gelände 
des Autohauses Riedel in Dobbertin ein 
Schrott-Container bereit, der während der 
Öffnungszeiten auf Befüllung wartet. Der 
komplette Erlös der Sammelaktion kommt 
dem Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Dobbertin zugute. So wird man 
seinen Schrott los und fördert gleichzeitig die Region.
Wer Mitglied im Förderverein werden möchte, kann sich per  
E-Mail melden.
foerderverein-ffwdobbertin@gmx.de
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• Überraschung Eins: Fischi - Der Tenor aus MV
• Überraschung Zwei: Torte Dück vom Sender 80s80s  

(Torte Dück war auch einer der fünf Eckstreetboys der An-
tenne MV Moderation zur 750-Jahrfeier.)

• Überraschung Drei: Die Sponsoren der Facebook Aktion 
„775 Likes für 775 €“

• Überraschung Vier: Präsentation und Verkostung des 
775 Jahre Festtagsbieres.

Getränke und Versorgungsstände sorgen für das leibliche Wohl. 
Der Verein Goldkehlchen e.V. freut sich über zahlreiche Oster-
gäste.

Am Abend geht es in Goldberg weiter, denn der För-
derverein der Feuerwehr Goldberg e.V. und die Frei-
willige Feuerwehr Goldberg laden um 17:00 Uhr am 
Gerätehaus der Feuerwehr Goldberg zum Osterfeu-
er ein. Eine Hüpfburg, sowie weitere kleinen Überra-
schungen warten auf die Kinder.

Gemeinde Dobbertin
In Dobbertin erwartet die Freiwillige Feuerwehr Dobbertin und 
der dazugehörige Förderverein seine Ostergäste ab 16:00 Uhr 
zum Osterfeuer. Treffpunkt ist das Feuerwehrgebäude in Do-
bbertin. Schwein am Spieß, leckeres vom Grill und Getränke 
bieten viel kulinarische Abwechslung. Auf die Kids warten Pony 
reiten, Knüppelkuchen und auch eine Hüpfburg steht bereit. Der 
Osterhase hat sich ebenfalls angekündigt und hoppelt in Dob-
bertin vorbei.

Gemeinde Techentin
Auch die Gemeinde Techentin zeigt, wie 
man zu Ostern richtig feiert. Hier lädt die 
Freiwillige Feuerwehr Techentin ab 16:00 Uhr am Gerätehaus 
in Langenhagen zum traditionellen Osterfeuer ein. An diesem 
Tag kann man nicht nur Ostereier suchen, sondern es wird er 
neuen TSF-W der Feuerwehr vorgestellt. Auch die Drehleiter 
der Feuerwehr Goldberg kann bewundert werden. Für die Kin-
der steht eine Hüpfburg bereit und warme und kalte Getränke 
versprechen einen gemütlichen Abend.

Gemeinde Neu Poserin
Neu Poserin lädt um 17:00 Uhr zum gemütlichen Beisammen-
sein an der Feuerschale vor dem Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr ein.

Im Ortsteil Sandhof startet ab 15:00 Uhr auf dem Festplatz die 
große Osterüberraschung des Heimatvereins Wooster Heide 
e.V. - vorbeischauen lohnt sich.

Die Redaktion des Heimat Boten wünscht allen 
ein schönes Osterfest und viel Spaß bei den 
Ostervergnügen. Über kleine Nachberichte, 
gern auch mit Fotos, würden wir uns freuen  
(E-Mail-Adresse für die Beiträge: 
info@amt-goldberg-mildenitz.de).

R. Ludwig-Strauß
Amt Goldberg-Mildenitz

Floh- und Trödelmarkt in Goldberg

Am 23.04.2023, ab 8:00 Uhr 
finden in Goldberg auf dem 
ALDI-Parkplatz (Güstrower 
Str. 4) ein Floh- & Trödel-
markt statt.
Wer gern einen Stand ma-
chen möchte, kann sich ab 
sofort unter www.livinggold 
berg@web.de oder unter Tel. 
0152 54044361 anmelden.
Die Standgebühr für 3 m kostet 10,- €.
Der Aufbau ist ab 6:00 Uhr möglich und der Abbau soll um 17:00 
Uhr abgeschlossen sein.

Gemeinde Techentin
15.05. Herrn Dieter Bodenstedt zum 70. Geburtstag

Gemeinde Neu Poserin
03.05. Herrn Ulrich Albustin zum 85. Geburtstag
13.05. Frau Hanneliese Löser zum 85. Geburtstag
15.05. Herrn Wolfgang De Vries zum 70. Geburtstag

Amtsvorsteher und Bürgermeister  
gratulieren im Mai zur

Goldenen Hochzeit

Gisela & Horst Peters
aus der Stadt Goldberg

Eisernen Hochzeit

Waltraut & Horst Sommer
aus der Gemeinde Dobbertin

Waltraud & Klaus Ruchhöft
aus der Stadt Goldberg

Hier geht’s zum Antrag:

Hinweis:
Gegen die Veröffentlichung hat jede Person 
nach § 50 Bundesmeldegesetz das Recht, 
der Übermittlung seiner Daten nach den Ab-
sätzen 1 bis 3 zu widersprechen.
Der Widerspruch ist mittels des Formvor-
druckes (erhältlich auf Anfrage beim Ein-
wohnermeldeamt oder unter Benutzung des 
QR-Codes) mindestens 3 Monate vor dem 
Jubiläum, an das Amt Goldberg-Mildenitz, 
Lange Str. 67, 19399 Goldberg, zu richten.
Wir weisen darauf hin, dass dem Amt Da-
ten zu Eheschließungen, die außerhalb 
des Amtsbereiches geschlossen wurden, 
lt. Meldegesetz erst ab dem Jahr 2016 vorliegen. Die Daten der Vorjahre 
sollten durch die Betroffenen nachgemeldet werden, wenn der Wunsch 
besteht, dass die Gemeinde Kenntnis von einem Ehejubiläum erlangt.

Ostern überall in unserer Region
Das lange Osterwochenende steht vor der Tür und 
in unseren Gemeinden finden auch in diesem Jahr 
zahlreiche Osterveranstaltungen statt. Die der Re-

daktion bekannten Osterevents, haben wir nach-
stehend auf einen Blick zusammengetragen.

Für das leibliche Wohl ist überall gesorgt.

Donnerstag, 6. April 2023
Gemeinde Mestlin
Am Donnerstag, dem 06.04.2023 starte Mestlin mit 
dem ersten Osterfeuer. Beginn ist um 17:00 Uhr auf 
der Wiese beim Spielplatz Marx-Engels-Platz. Hier 
hat sich der Osterhase angekündigt. Die Veranstaltung wird von 
der Feuerwehr Mestlin und dem Förderverein der Feuerwehr 
Mestlin durchgeführt. Bratwurst, Musik und Getränke runden 
das Osterfeuer ab.

Samstag, 8. April 2023
Stadt Goldberg
In Goldberg findet das „2. Goldberger Oster-Überraschungs-
Ei“-Event statt und startet ab 10:00 Uhr beim Blumenhaus La-
risch in der Langen Straße 107. Mit dabei und Veranstalter sind 
die Goldkehlchen. Hier gibt’s viele Überraschungen:
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TSV Goldberg 1902 e. V.

Junge Kegler erringen Bronzemedaille  
bei Landesmeisterschaften

Tristan Schulz, Adrian Tatar und Max 
Stein (v.l.) haben ihre Medaillen be-
reits erhalten. Es folgen noch Luca 
Gooth, Marlon Hub und Saymen Ris-
tow, die wenig später ebenfalls ihre 
Plakette vom Landesjugendwart Rai-
ner Malz entgegen nehmen durften.
 Foto: Sören Schulz

Beim Abschlussturnier 
in Neukloster konnte die 
männliche B-Jugendmann-
schaft U14 des Keglerver-
eins Ludwigslust-Parchim 
ihren dritten Tabellenrang 
ver teidigen und somit 
Bronzemedaillen bei Lan-
desmeisterschaften mit 
nach Hause nehmen. Das 
Kegelsextett besteht aus 
fünf jungen Spielern von 
Blau Gelb Alt Jabel und dem 
erst elfjährigen Goldber-
ger Tristan Schulz. Für die  
Südwestmecklenburger 
machte Tristan den Anfang. 
Mit guten, aber nicht über-
ragenden 733 Holz (+13) 
schob er das LUP-Team auf 
den sehr unterschiedlich zu 
spielenden Läufen der Bahn 
am Waldstadion zunächst 
auf den zweiten Rang. Einen souveränen Start-Ziel-Sieg verbuchte 
der neue Landesmeister LKKSV Vorpommern-Greifswald, der sich 
aus Spielern aus Wolgast, Anklam und Pasewalk zusammensetzt. 
Nach sehr unterschiedlichem Spielverlauf sorgten Marlon Hub (774) 
mit Mannschaftsbestholz und Adrian Tatar (753) dafür, dass die 
Mannschaft plötzlich mit 27 Holz vor dem KKV Vorpommern-Rügen 
auf dem zweiten Platz rangierte. Leider konnte Schlussspieler Say-
men Ristow seinen Gegner aus Grimmen nicht halten. Betrübtheit 
herrschte jedoch nur kurz. Zusammen mit den Trainern Joachim 
Gooth und Sören Schulz freuten sich auch Max Stein und Luca 
Gooth über die gewonnenen Bronzemedaillen.
„In einer schwierigen Saison mit sehr langen Anfahrtswegen zu 
den Wettkampfstätten haben sich die Jungs sehr gut geschlagen. 
Und ein dritter Platz bei Landesmeisterschaften ist ja auch nicht so 
schlecht“, resümierte Alt Jabels Trainer Joachim Gooth.
Abschlusstand:
1. LKKSV Vorpommern-Greifswald 20,0 Punkte (Landesmeister)
2. SKV Seenplatte-Vorpommern 13,0
3. KV Ludwigslust-Parchim 9,0
4. KKV Vorpommern-Rügen 5,0

Rex Grützmacher
02.03.2023

Abstieg war nicht mehr zu verhindern
Eine Nummer zu groß war für die zwei-
te Männermannschaft des KC Gold-
berg in dieser Saison die Verbandsliga 
West. Trotz einer ordentlichen spiele-
rischen Leistung beim Schlussturnier 
in Neukloster war der Abstieg in die 
Kreisliga Ludwigslust-Parchim nicht 
zu verhindern, stand dieser doch 
schon seit längerem fest. Wieder nur 
mit fünf Spielern antretend, wussten 
lediglich Startspieler Thomas Hubert 
(831 Holz) sowie Mannschaftskapitän 
Bernd Haack bzw. der eingewechselte 
Peter Müller mit 819 Holz auf den sehr 
schweren Läufen zu überzeugen. Mit 
dem fünften Tagesrang unter den acht 

Wann Was
07.04.2023
15:00 Uhr

Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu
Klosterkirche

Kirchengemeinde - Herr Wiebeck
08.04.2023
ab 16:00 Uhr

Osterfeuer
Feuerwehr, Schulstraße 7, 19399
Dobbertin

Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Dobbertin

08.04.2023
21:00 Uhr

Liturgische Osternacht / Chor Dobbertin-
Techentin / Posaunenchor Benthen
Klosterkirche

Kirchengemeinde - Herr Wiebeck
15.04.2023
17:00 Uhr

Konzert für Orgel, Saxophon und
Trompete
Klosterkirche

Kirchengemeinde - Herr Wiebeck
28.04.2023
17:00 Uhr

Maibaum aufstellen und einsingen 
Platz der Arbeit,
19399 Dobbertin

Elternrat Kita am Klosterpark und  
Gemeinde Dobbertin

30.04.2023
ab 11:00 Uhr

Gottesdienst zum Rittertag der
Mecklenburgischen Genossenschaft 
des Johanniterordens
Klosterkirche

Kirchengemeinde - Herr Hasenpusch
30.04.2023
ab 19:00 Uhr

Tanz in den Mai
Dobbertiner Park, 19399 Dobbertin

Electric Fence Events
(Kartenvorverkauf bei Sport Plagemann und  

im goldrichtig Kaffee in Goldberg)

06.05.2023
ab 09:00 Uhr

Tag der offenen Tür
am Dobbertiner Bootsanleger

Drachenbootverein Dobbertin Drachenköpp e.V.

Fotokompositionen der besonderen Art
Das Auge taucht ein in eine an-
dere Welt - wunderschöne Kom-
positionen von Fotos laden ein 
zum Verweilen. Neue geometri-
sche Formen entstehen in einem 
ungewöhnlich lebendigen Farb-
spiel. Der Künstler Karl-Heinz Lücking aus Parchim bearbeitet 
Bildmotive digital so, dass Motive zu ganz neuen Impressionen 
verschmelzen und die Betrachtenden automatisch in ihren Bann 
ziehen. Seit vielen Jahren erschafft der in Parchim lebende Künst-
ler außergewöhnliche Bilder, die in ihrer Form einzigartig sind, in 
den verschiedensten Techniken: von Drucken auf verschiedenen 
Materialien und Oberflächen bis zu Acryltechniken, die in Rein-
raumtechnik hergestellt werden. Die Kunstwerke sind schon in be-
kannten Galerien zu sehen gewesen, jetzt kann eine Auswahl be-
sonders schöner Werke in der ständigen Ausstellung in Parchim 
besichtigt werden. Der Heimatverein der Gemeinde Techentin 
„Kiek in’t Land“ e.V. lädt Sie herzlich zu einem Besuch am Sams-
tag, 15. April 2023 ein. Gemeinsam mit dem Künstler wollen wir 
diese Ausstellung erleben und anschließend bei Kaffee und Ku-
chen gemütlich plaudern. Wir starten um 13 Uhr an der ehemali-
gen Gaststätte in Below mit dem eigenen Auto. Über Voranmel-
dungen bei Fam. Wienandt unter 038736 / 814031 würden wir uns 
freuen. Wir bieten Ihnen gerne Mitfahrgelegenheiten an.

Matthias Wienandt
Heimatverein „Kiek in’t Land“ e.V.

Auch Michael Gruhn hat-
te mit den sehr schwie-
rigen Bahnverhältnissen 
zu kämpfen. Mit seinen 
812 Holz war er nicht 
ganz zufrieden.  
 Foto: Rex Grützmacher
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gestarteten Teams konnten die Mildenitzstädter recht gut leben. 
Durch verletzungsbedingte Ausfälle, berufliche Verpflichtungen am 
Spieltag und den wechselnden Einsatz von insgesamt 13 Spielern 
konnte einfach keine Stammmannschaft entstehen. So bestritt 
kein einziger Spieler alle sieben Turniere, zu dem die Mannschaft 
anreiste. Aber auch das Leistungsgefälle innerhalb des Teams war 
zu groß. „In der kommenden Saison werden wir in der Kreisliga auf 
Punktejagd gehen. Dort heißt es dann sich gegen Mannschaften 
u.a. aus Neustadt-Glewe, Neu Kaliß oder Grabow zu behaupten“, 
blickt Bernd Haack bereits voraus.
Den Tagessieg heimsten sich die Empor-Männer aus Rostock 
mit einem sehr guten Ergebnis von 4.206 Holz ein. Knapp, aber 
verdient sicherte sich das Sextett vom Lübtheener SV den Aufstieg 
in die Landesliga.
Abschlusstabelle:
1. Lübtheener SV 29,0 Pkt. Aufsteiger
2. SSV Kritzmow II 28,5
3. TSG Neubukow 20,0
4. KC Einheit 95 Schwerin II 19,5
5. SG Empor Rostock 18,0
6. TSV Bützow 16,5
7. SG Hagenow/Alt Jabel 14,5
8. KC Goldberg II 9,0 Absteiger

Rex Grützmacher
19.03.2023

Finja und Sören Schulz für sportliche Erfolge  
im Jugendbereich geehrt
Stralsund - Eine besondere Ehre wurde der Goldberger Keglerin 
Finja Schulz und ihrem Vater Sören zuteil. Beide durften am 11. 
März im Stralsunder Brauquartier an der mittlerweile 32. Fest-
veranstaltung der Sportjugend des Landessportbundes Meck-
lenburg-Vorpommern teilnehmen. Zur Erinnerung: Finja hatte im 
vergangenen Jahr beim Dreibahnen-Kegeln zusammen mit Rika 
Stüwe (Kritzmow) den Titel gewonnen. Kurze Zeit später gewann 
sie bei den Mannschaftswettbewerben der weiblichen Jugend U18 
ebenfalls die Goldmedaille. Schirmherrin der Veranstaltung war 
die Sozial- und Sportministerin unseres Bundeslandes, Stefanie 
Drese, die es sich auch nicht nehmen ließ, zusammen mit LSB-
Präsident Andreas Bluhm und dem Chef der Sportjugend Theo 
Hadrath die Ehrungen vorzunehmen. Im festlich geschmückten 
Saal der Brauerei wurden die Deutschen Jugend- und Junioren-
meister 2022 unseres Bundeslandes zusammen mit ihren Trai-
nern ausgezeichnet und mit einem kleinen Präsent geehrt. In den 
Auszeichnungspausen fanden künstlerische Acts (Auftritt einer 
Tanzsportgruppe bzw. Taekwondo-Darbietung) statt. Den Aus-
klang dieser gelungenen rund vierstündigen Feierstunde bildeten 
ein kulinarisches Buffet und anschließender Tanz bei Dancefloor-, 
House- und Discomusik.

Rex Grützmacher
20.03.2023

Übersicht Gottesdienste und Veranstaltungen in der Region  
„Kirchen um Goldberg“ im April und Mai 2023

Donnerstag, 6. April 2023
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für 

Kinder von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, 
Anmeldung über melanie.schlusinske@elkm.de 
oder 038727 889812

18:00 Uhr Haus der Kirche in Groß Poserin, 
Gottesdienst mit Tischabendmahl

19:00 Uhr Kirche Hohen Pritz, Musikalische 
Abendandacht mit Musik und Lesung und 
Abendmahlsfeier

19:00 Uhr Evang. Pfarrhaus Goldberg, Gottesdienst
 mit Tischabendmahl

19:00 Uhr Kirche Benthen, Musikalische Andacht mit 
Texten und Liedern zur Passionszeit mit
 Pastor Riccardo Freiheit und Kantor 
Christian Wiebeck mit Abendmahl

Freitag, 7. April 2023
Gottesdienste mit Abendmahl an Karfreitag
09:00 Uhr Kirche Passow
09:00 Uhr Kirche Unter Brüz
10:00 Uhr Kirche Techentin
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
10:30 Uhr Kirche Benthen
10:30 Uhr Kirche Woosten
14:00 Uhr Kirche Plauerhagen
15:00 Uhr Kirche Herzberg
15:00 Uhr Kirche Mestlin
15:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Musik zur Sterbestunde 

Jesu mit Manuel Schwab (Tenorhorn) und 
Christian Wiebeck (Orgel)

Sonntag, 9. April 2023
Gottesdienste an Ostersonntag
06:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Lichtfeier
06:30 Uhr Kirche Benthen, Osterfrüh
07:30 Uhr Pfarrhaus Benthen, Osterfrühstück
09:00 Uhr Kirche Granzin

10:00 Uhr Kirche Kuppentin mit anschließender 
Ostereiersuche

10:00 Uhr Kirche Kladrum
10:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin
10:30 Uhr Kirche Weisin

Montag, 10. April 2023
10:00 Uhr Kirche Benthen, „Christ ist erstanden“, 

Musikalischer Familiengottesdienst mit dem 
Posaunenchor Benthen unter der Leitung von 
Christian Wiebeck, im Anschluss Ostereiersuche

Dienstag, 11. April 2023
18:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Bläserandacht mit 

Querblech MV unter der Leitung von Martin 
Huss und Christian Wiebeck (Orgel)

Donnerstag, 13. April 2023
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für Kinder 

von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, 
Anmeldung über melanie.schlusinske@elkm.de 
oder 038727 889812

Samstag, 15. April 2023
17:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Orgel trifft Trompete 

und Saxophon mit Ingolf Drabon (Saxophon), 
Jan Birkner (Trompete), Ilya Pril (Orgel)

Sonntag, 16. April 2023
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg, Gottesdienst
17:00 Uhr Kirche Groß Niendorf, Musikalische 

Abendandacht mit Musik und Lesung

Donnerstag, 20. April 2023
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für Kinder 

von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, Anmeldung 
über melanie.schlusinske@elkm.de oder 038727 
889812



Heimat Bote – 12 – Nr. 04/2023

Der nächste Heimat Bote erscheint am 12. Mai 2023

Bitte liefern Sie Ihre redaktionellen Beiträge an das Amt Goldberg-Mildenitz bis zum 28.04.2023 an die
E-Mail: info@amt-goldberg-mildenitz.de

Anzeigenschluss ist am 30.04.2023.
Herr Winter steht gern für die Beratung unter Tel. 0171 9715738 zur Verfügung.

Samstag, 22. April 2023, Gottesdienst
17:00 Uhr Kirche Herzberg

Sonntag, 23. April 2023, Gottesdienste
09:00 Uhr Kirche Greven,
10:00 Uhr Kirche Unter Brütz
10:00 Uhr Kirche Wessin
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
10:30 Uhr Kirche Benthen
14:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin

Donnerstag, 27. April 2023
09:30 Uhr Pfarrhaus Dobbertin, Krabbelgruppe für 

Kinder von 0 bis 2 Jahren mit Begleitung, 
Anmeldung über melanie.schlusinske@elkm.de 
oder 038727 889812

Samstag, 29. April 2023
17:00 Uhr Kirche Unter Brüz, Bläserkonzert mit dem 

Jungbläserkreis MV unter der Leitung 
von Martin Huss

19:00 Uhr Kirche Kladrum, Geistliche Abendmusik, 
Konzert mit dem Kiever Orgeltrio mit 
Oksana Popsuy und Oleksandr Babintschuk 
(Violine) unter der Leitung von Professor 
Ortwin Benninghoff (Orgel)

Sonntag, 30. April 2023, Gottesdienste

09:00 Uhr Kirche Passow
10:00 Uhr Kirche Woosten
10:00 Uhr Kirche Below
11:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin, Musikalischer 

Festgottesdienst zum Rittertag der 
Mecklenburgischen Genossenschaft des 
Johanniterordens mit dem 
Blechbläserensemble der Klosterkirche 
Dobbertin und  Christian Wiebeck 
(Leitung/Orgel)

10:30 Uhr Kirche Granzin

Sonntag, 7. Mai 2023, Gottesdienste

10:00 Uhr Kirche Kuppentin, „Kantate - Singet“, 
Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst 
an Kantate mit dem Posaunenchor Benthen 
unter der Leitung von Christian Wiebeck 
(Orgel)

10:00 Uhr Kirche Hohen Pritz
10:00 Uhr Stadtkirche Goldberg
14:00 Uhr Klosterkirche Dobbertin

Janet Bellin
Koordinatorin - Region „Kirchen um Goldberg“

Workshop Obstbaumveredelung im Karower Meiler
Karow. Wer schon einmal davon geträumt hat, ein Apfel- oder 
Birnbäumchen mit den eigenen Lieblingssorten zu veredeln, kann 
die Technik der Obstbaumveredelung jetzt lernen: Der Naturpark 
Nossentiner/Schwinzer Heide bietet am Samstag, 15. April, von 
9:30 Uhr bis 13:00 Uhr dazu einen Workshop im Karower Meiler an.
Obstbäume können im Normalfall nicht durch Kerne bzw. Steine 
vermehrt werden. Eine Ausnahme sind bestimmte Steinobstsorten, 
wie z.B. Pfirsichsorten. Ansonsten bringt jeder Apfelkern immer eine 
neue Sorte hervor. Diese ist zwar mit der Ursprungssorte verwandt, 
besitzt aber meist völlig andere Eigenschaften. Möchte man aber 
eine bestimmte Sorte erhalten, muss man die Bäume mittels Ver-
edeln vermehren. Dabei wird ein Zweig der Wunschsorte, das so-
genannte Edelreis, auf eine Unterlage (Wurzel, Stamm oder Zweig) 
gepfropft. Diese Kulturtechnik ist bereits seit der Antike bekannt.
In diesem Workshop lernen die Teilnehmer, mit der Methode der 
Kopulation auf bereits gepflanzte Bäume oder auf Unterlagen die 
Edelreiser verschiedener Sorten zu veredeln. Wenn dies gelingt, 
kann schon nach wenigen Jahren an den neuen Zweigen Obst 
wachsen. Es ist möglich, mehrere Sorten auf einem Baum zu 
ziehen. Auf diese Weise können auch kleinere Gärten mit nur 
wenigen Obstbäumen eine große Vielfalt an Obst hervorbringen. 
Auch können Bäume mit wenig schmackhaften Sorten umveredelt 
und dadurch aufgewertet werden. Zum Üben der Veredelungs-
Technik stellen wir unter Verwendung von kleinen Apfelbäumen 
(Unterlagen) und Edelreisern pflanzfertige Bäumchen her, die 
mit nach Hause genommen werden können. Edelreiser von 20 
schmackhaften, robusten und teilweise äußerst seltenen alten 
Apfelsorten stehen zur Verfügung.
Interessierte können sich bitte bis zum 10.4.2023 unter folgender 
E-Mail-Adresse anmelden: info-nsh@lung.mv-regierung.de, Be-
treff „Anmeldung Veredelungskurs“.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 30 € und beinhaltet Script, Verede-
lungsunterlagen, Kleinmaterial und Getränkepauschale. Sofern 
bereits vorhanden, kann Werkzeug mitgebracht werden:
• einseitig geschliffenes Veredlungsmesser (geeignete Ver-

edelungsmesser können auch beim Kurs erworben werden)
• Handschere
• gut sitzende Leder-Arbeitshandschuhe oder Schnittschutz-

handschuhe
Reiser von Wunsch-Obstsorten können auch mitgebracht werden. 
Diese müssen noch in der Winterruhe geschnitten, kühl gelagert 
und vor Austrocknung geschützt werden. Gut geeignet sind einjäh-
rige Triebe mit vielen Knospen, die etwa Bleistift-stark sein sollten.

Frisches Obst aus dem eigenen Garten ist ein Genuss. Wie man auch 
hier die Sortenvielfalt vergrößern kann, ist Thema des Workshops 
Obstbaumveredelung im Karower Meiler. Foto: Evelin Kartheuser

Evelin Kartheuser
Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide e. V.
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Gemeinsam, Aktiv und Selbstbestimmt  
im Landkreis
Der Landkreis Ludwigslust-Parchim startet mit dem neuen 
bundesweiten ESF Plus-Programm „Stärkung der Teilhabe 
älterer Menschen - gegen Einsamkeit und soziale Isolation“. 
Das von der Europäischen Union und vom Bundesminis-
terium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend geförder-
te Programm, verfolgt das langfristige Ziel, die individuel-
le Einkommens- und Lebenssituation älterer Menschen in  
der aktiven Berufstätigkeit, aber auch in der nachberuf-
lichen Phase zu verbessern. Zudem soll die kommunale 
Angebotsstruktur, für Personen über 60 Jahre, positiv und 
langfristig verändert werden, sodass ein teilhabeorientier-
tes und unterstützendes Gesamtangebot vor Ort geschaf-
fen wird.
So bunt und vielfältig wie diese Menschen sind, soll auch 
die Umsetzung sein. 
Zusammen mit den vielen engagierten Akteurinnen und Ak-
teuren im Landkreis Ludwigslust-Parchim, sollen möglichst 
alle Bürgerinnen und Bürger erreicht werden.
Wir beraten Sie gern zu bestehenden Angeboten, Förder-
möglichkeiten sowie allen Anliegen und Fragen zum Pro-
jekt. Auch wenn Sie selbst aktiv werden möchten, sprechen 
Sie uns gern an oder wenden Sie sich an Ihre lokalen Kreis-
seniorenbeiräte.

Linda Marxer,
E-Mail: linda.marxer@kreis-lup.de, Tel.: 03871/722-1604

Sebastian Turtschan,
E-Mail: sebastian.turtschan@kreis-lup.de,
Tel.: 03871/722-1603
Weitere Informationen finden Sie unter www.kreis-lup.de/
Stabsstelle-Gleichstellung-Generationen-und-Vielfalt

„Ein Archiv des Alltages:  
Die staatliche Filmdokumentation der DDR“
Von 1970 bis 1986 hielt die Staatliche Filmdokumentation As-
pekte des Lebens in der DDR fest, die in der offiziellen Darstel-
lung kaum Erwähnung fanden. 
Alltag, Wohnen und Arbeit, die Geschichten von Menschen, die 
in der Geschichtsschreibung sonst nicht vorkommen, sollten für 
spätere Generationen bewahrt werden. Allein zu Archivzwecken 
erstellt, blieben die Filme weitgehend frei von politischen Vor-
gaben.
Der Vortrag von Jan Wetzel (Bundesarchiv), begleitet von Film-
ausschnitten, gibt einen Einblick in den Filmbestand des Bun-
desarchivs. 
Zu sehen sind ein Schornsteinfeger bei der Arbeit, Einkäufe 
in Berlin-Mitte und Wohnen in Marzahn, die jüdische Dichterin 
Mischket Liebermann und chilenische Menschen im Exil. Das 
Thema steht im Mittelpunkt des nächsten Termins der Veran-
staltungsreihe „Samstag im Archiv“.
In der Reihe werden Bestände aus allen Bereichen des Bundes-
archivs vorgestellt, darunter auch jene des Stasi-Unterlagen-
Archivs. 
Neben dem Programm ist der Antrag auf persönliche Einsicht in 
die Stasi-Unterlagen möglich. Dafür ist ein gültiges Ausweisdo-
kument nötig.

Termin: Samstag, 15. April 2023, 14.30 Uhr
Samstag im Archiv - mit Vortrag, Archivführung, 
Antragstellung, Beratung

Ort: Stasi-Unterlagen-Archiv, Außenstelle Schwerin
Görslow, Resthof, 19067 Leezen

Der Eintritt ist frei.

Corinna Kalkreuth, Leiterin des Stasi-Unterlagen Archivs 
Schwerin

Yun Zhi - „der Wolkenpilz“
Yun Zhi ist der chinesische Name der 
Schmetterlingstramete. Sicher erin-
nern Sie sich an den letzten Artikel. 
Darin beschrieben wir diesen zahlreich 
auftretenden Pilz bereits. Der Pilz, den 
unser Pilzberater Lothar Strelow so in-
teressant und vielseitig findet.

Heute möchten wir die Schmetterlingstramete als Vitalpilz vor-
stellen.
In China und in asiatischen Ländern wird dieser bereits seit 2000 
Jahren bei verschiedenen Leiden eingesetzt. Schon in den 70er 
Jahren führte man umfangreiche Studien bezüglich der Vital-
wirkung der Schmetterlingstramete durch. Die Studien dienten 
dazu, den Pilz in seinen Bestandteilen pharmazeutisch zu nutzen. 
Am Ende des Prozesses entstand ein Mittel mit dem Namen 
Krestin ®. Dieses Mittel wird aus ausgewählten Fruchtstämmen 
unter kontrollierten Bedingungen gewonnen und wird in erster 
Linie als Immunstimulans in der Krebstherapie eingesetzt. Die-
ses Medikament ist zwar in Asien, aber in Deutschland bisher 
leider nicht zugelassen.
Die Schmetterlingstramete ist eines der best erforschten Pilze 
überhaupt. Es gibt zahlreiche Studien, die die Wirksamkeit der 
Heilwirkung belegen. Hauptsächlich wird der Pilz als Heißwas-
serextrakt, also als Tee, getrunken. Man könnte ihn als Einzel-
tee verwenden. Dazu nimmt man getrocknete Pilze. Oder man 
verwendet diese als Zusatz im Kräutertee.
In erster Linie wirkt er stimulierend auf das Immunsystem. Die-
ses ist sein Hauptanwendungsgebiet.
Weiterhin findet er bei der Krebswachstumshemmung, bei der 
Linderung der konventionellen Krebstherapie und zur Behand-
lung von Autoimmunerkrankungen seine Anwendung. Seine an-
tibakterielle und antivirale Wirkung wird genutzt.
Die traditionelle chine-
sische Medizin schätzt 
vor allem die positive 
Beeinflussung der Orga-
ne Leber und Milz. Die 
Schmetterlingstramete 
eignet sich vorteilhaft zur 
Entgiftung.
Da die Schmetterlingstra-
mete (Yun Zhi) sehr häu-
fig in unseren Wäldern 
und quasi ganzjährig zu 
finden ist, sollte die Be-
schaffung eigentlich kein 
Problem darstellen.
Wer Yun Zhi hier bei 
uns selbst nutzen möch-
te, muss darauf achten, 
wo der Pilz wächst. Wie 
auch bei den anderen 
Pilzen generell, sind 
diese in der freien Na-
tur Umweltbedingungen 
ausgesetzt, die sich 
unterschiedlich auf die Inhaltsstoffe des Pilzes auswirken. 
Wer den Pilz mal zu therapeutischen Zwecken verwenden 
möchte, sollte sich diesbezüglich mit ausgebildetem Fachper-
sonal in Verbindung setzen.
Auch hier in Mecklenburg gibt es mittlerweile hervorragende 
Heilpraktiker, die mit Pilzen arbeiten.
Wer sich zu den Möglichkeiten der Verwendung der Schmet-
terlingstramete mal belesen möchte, dem empfiehlt unser Pilz-
berater L. Strelow gern auch das Buch: „Heilende Pilze“ von 
Jürgen Guthmann. Im nächsten Artikel widmen wir uns dann 
wieder essbaren Pilzen unserer Region.

Katy Liermann
(Text entstand in sehr enger Zusammenarbeit mit Pilzberater 
Lothar Strelow)

Yun Zhi - „der Wolkenpilz“  
 Foto: Katy Liermann
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Hausbesuche jederzeit möglich  ·  www.bestattungshaus-rennee.de 

Der Tod löscht das Licht des Lebens aus,
aber jeder lebt mit unserer Liebe im Herzen weiter.

Wir unterstützen Sie.

19395 Plau am See
C. Schröder-Renné
Lange Straße 34
Tel. 038735 / 45-528

19386 Lübz
D. Kamm
Am Markt 12
Tel. 038731 / 56-0770

19399 Goldberg
Termin nach Vereinbarung
Lange Str. 61 
Tel. 038736 / 809900

Bestattungshaus Renné e.K.

Danke
Herzlichen Dank an alle, die sich in stiller  

Trauer mit uns verbunden fühlten und    
ihre Anteilnahme auf liebevolle und vielfältige  

Art und Weise zum Ausdruck brachten.

Hilde Gütschow
Besonders danken wir Herrn Pastor Hasenpusch für seine trostreichen Worte,  

dem Bestattungshaus Westphal, dem Restaurant Larisch und dem Blumenhaus Larisch,  
Frau Dipl.-Med. Birgit Schröder und den Mitarbeitern der Sozialstation Goldberg.

 Im Namen aller Angehörigen 
Annelie, Berbel und Doris

Goldberg, im März 2023  

pexels.com

in schweren    Stunden
Vorsorge für Hinterbliebene ist wichtiger denn je
(djd). Wenn man nicht vorsorgt und die Kosten für die eigene 
Beerdigung seinen Hinterbliebenen überlässt, müssen diese 
im Durchschnitt mit Ausgaben zwischen 6.000 bis 8.000 Euro 
rechnen, teilweise auch deutlich mehr. 
Viele Angehörige können eine solche Summe nicht aus dem 
Ersparten stemmen. Mit einer Sterbegeldversicherung kann 
man seine Liebsten rechtzeitig entlasten. "Dabei ist es wichtig, 

dass die benötigte Summe in voller Höhe zur Verfügung steht, 
ganz gleich wann der Todesfall eintritt", erklärt Walter Capell-
mann von Dela Lebensversicherungen. Unter www.dela.de steht 
eine Checkliste zum Download bereit. Mit ihr kann man wichtige 
Themen klären, Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht oder 
Organverfügung rechtssicher abfassen und in einem digitalen 
"Notfallordner" hinterlegen.

Familien sollten wichtige ge-
sundheitliche, finanzielle und 
rechtliche Themen rechtzeitig 
zwischen den Generationen 
klären. Foto: djd/DELA Le-
bensversicherungen/Getty 
Images/Aleksandar Nakic
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Lübz
Ziegenmarkt 1

038731 22547
www.bestattungen-luebz.de

Goldberg
Lange Straße 16

038736 77676
www.bestattungen-goldberg.de

Schwerin
Wittenburger 47, Dreescher Markt 2

0385 20840434
www.schwerin-bestattungen.eu

Crivitz
Parchimer Straße 5

03863 2190055
www.bestattungen-crivitz.de

Bestattungen Westphal
Ihr Bestatter des Vertrauens 

für Goldberg und Umgebung

Tag & Nacht

Goldberg · Lange Str. 16

Tel.: 03 87 36/7 76 76

Mobil: 0151/54 70 26 95

Abschiednahme und
Trauerfeierlichkeiten
jederzeit ( auch sonntags )
in unserem Hause möglich

Beratung und Erledigung
der Formalitäten
auch gerne bei Ihnen
zu Hause.

Hilfe die von Herzen kommt.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen, jederzeit.
Tag und Nacht auch Feiertags,  
Hausbesuche jederzeit möglich.

Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen …

Birgit Affeld 
geb. Appel

† 07.03.2023

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben, uns ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 

und meine geliebte Frau, unsere liebe Mutter und Oma 
auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank an Antje Schmidt für die rührenden Worte zum Abschied, 
dem Bestattungshaus Westphal für die liebevolle Gestaltung der Trauerfeier,  

dem SAPV Team Plau am See, der AWO Mestlin,
dem Stephanushaus Goldberg Wohnebene 0 und dem Blumenhaus Larisch.

Im Namen aller Angehörigen
Udo Affeld und Familie 

Goldberg, im März 2023

pexels.com

in schweren    Stunden
Junge Menschen trauern anders
Mit Trauerschmuck die Erinnerung an einen lieben Verstorbenen lebendig halten

(djd). Warum musstest du so 
früh gehen? Eine Frage, die 
sich viele verzweifelte Ange-
hörige und Freunde stellen, 
wenn ein junger Mensch stirbt. 
Das geschieht oft unerwartet, 
beispielsweise durch einen Un-
fall oder eine schwere Erkran-
kung, und fühlt sich anders an 
als beim Tod älterer Personen, 
etwa der Großeltern. Werden 
junge Menschen mitten aus 
dem Leben gerissen, müssen 
auch Gleichaltrige damit fertig 
werden. Experten wie Theolo-
gen, die mit Kindern und Ju-
gendlichen in Schulen arbeiten, 
wissen: Sie können laut, inten-
siv, impulsiv und verstörend 
trauern – möchten Grenzen 
ausloten, dann aber wieder so 
tun, als wäre nichts gewesen.

Den Kummer anders verar-
beiten

Im Umgang mit jungen Men-
schen, die Kummer vielfach 
noch nicht gewohnt sind, ist 
Fingerspitzengefühl notwendig, 
man muss mit einer Extraporti-
on Verständnis auf sie zugehen. 
Dazu gehört auch das Angebot 
von alternativen Formen des 
Abschieds und zur Verarbei-
tung der Trauer. Bei Jüngeren 
kann noch mehr als bei Älteren 
das Bedürfnis bestehen, eine 
Verbindung zu halten und sich 
lange im Leben an den gelieb-
ten Menschen zu erinnern. Eva 
Deppe vom Familienunterneh-
men Nano Solutions kennt 
sich mit einer besonderen Art 
der Trauer-Bewältigung aus: Ihr 
Unternehmen stellt in Nettetal 

am Niederrhein Trauerschmuck 
her.

Wie Schmuck Trost spenden 
kann

In den Schmuckstücken aus 
Edelstahl, teils mit Gold- und 
Silberakzenten, verbirgt sich 
eine unsichtbare Kammer. 
Darin können Haare, Blüten 
oder Asche des Verstorbe-
nen eingeschlossen werden. 
Mehr Informationen gibt es 
unter www.nanogermany.
de. Sehr persönliche Erinne-

rungen lassen sich auch auf 
einem kleinen Schmuckstück 
am Arm oder Hals tragen. 
Darauf ist der Fingerabdruck 
des Verstorbenen zu sehen, 
aufgetragen mit einem Laser. 
„Es kann Trost spenden und 
Halt geben, dieses 'Markenzei-
chen' des geliebten Menschen 
immer bei sich zu haben“, sagt 
Eva Deppe. Die Fingerabdrü-
cke werden für die Gravur mit 
einem Spezialverfahren abge-
nommen und als Daten digital 
oder mit der Post übermittelt. 

Die Traueranzeigen, die Hinter-
bliebene eines jung Verstorbe-
nen an Freunde und Verwand-
te schicken, können ebenfalls 
individuell gestaltet werden – 
und statt eines Kreuzes oder 
betender Hände andere Motive 
zeigen. Das können Fotos oder 
stimmungsvolle Bilder von Pus-
teblumen, Vögeln oder zarten 
Federn sein, die zum Charak-
ter der verstorbenen Person 
passen.

Foto: djd/www.nanogermany.de
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Algen und Schmutz an der Fassade?
Nachhaltige und patentierte Fassadenkur von der

Malergesellschaft mbH Holzmüller überzeugt als tolle Alternative

Lassen Sie sich jetzt beraten!

Mit welchem Aufwand muss ein Auftragge-
ber rechnen?
Mit einem relativ kleinen. So benötigen wir 
kein Arbeitsgerüst, da die Arbeiten bis 11 m 
Höhe mit Teleskoplanzen stattfinden. Darüber 
hinaus greifen wir auf unsere eigene Hubbüh-
nentechnik zurück. Die Arbeiten sind meist 
binnen eines Tages beendet. So können wir so-
gar im Verbund bis zu 1.200 m² am Tag bewäl-
tigen, was etwa einem Wohnblock entspricht.

Wer kann Ihre Hilfe in Sachen Fassade in An-
spruch nehmen?
Wir arbeiten mit privaten Kunden, Wohnungs-
genossenschaften, Immobilienverwaltungen 
und öffentlichen Trägern zusammen.

Welche Kosten kommen auf mich als Auftrag-
geber zu?
Das System, das auch schon im TV präsentiert 
wurde, bietet eine Kostenersparnis von bis zu 
70 Prozent gegenüber einem Neuanstrich.

Wie läuft die Auftragsbearbeitung ab?
Wir schauen uns die Objekte vor Ort an und 
beraten den Kunden an Ort und Stelle. Dann 
erhält der Kunde in Kürze ein Angebot von uns. 
Entscheidet sich der Kunde dafür, finden die 
Arbeiten oft binnen vier Wochen statt.

Mecklenburg-Vorpommern. An vielen Hausfas-
saden zeichnet der sehr milde Winter erneut ein 
klares und unansehnliches Bild. Algen, Pilze und 
Verschmutzungen haben sich breitgemacht. Diese 
trüben das Bild der eigentlich so schönen Fassade 
und führen oft zu kleineren Schäden sowie Wasse-
reinlagerungen im Putz. Meist bleibt nur die eine 
Lösung. Rüstung stellen und einen Fassadenanstrich 
vom Fachmann durchführen lassen. Doch geht es 
auch anders? Mit der teils patentierten Innovativen 
Fassadenreinigung kann die Malergesellschaft mbH 
Holzmüller eine tolle Alternative in ganz MV bieten. 
Wir sprachen mit Vertriebsleiter Dustin Holz. 

Wie funktioniert Ihr System genau?
Prinzipiell arbeiten wir auf schonende Art und Weise 
in 4 Arbeitsschritten. So wird als erstes ein Abwas-
sersystem entlang der Fassade aufgebaut, wo das 
anfallende Schmutzwasser gefiltert wird. Als zweites 
tragen wir eine ausgeklügelte Reinigungslösung auf. 
Diese zersetzt Algen und löst Verschmutzungen an. 
Nach kurzer Einwirkzeit kommt dann der schonen-
de Reinigungsgang. Mittels eigener spezieller Tele-
skop- und Düsentechnik wird Wasser extrem fein 
zerstäubt, ähnlich wie Dampf. Nachdem die Fassade 
nun ins Tiefste gereinigt wurde, tragen wir im vier-
ten Schritt einen Fassadenschutz auf. Dieser gleicht 
einem Neuanstrich und schützt über lange Zeit.

Jetzt kostenlose Anfrage starten und zurück zur 
sauberen Fassade gelangen.
Sonderkonditionen für Verwaltungen und Gemeinden

Malergesellschaft mbH Holzmüller
An der Autobahn 2
18184 Roggentin
Telefon: 038204 - 764950
www.maler-hro.de
E-Mail: info@maler-hro.de

Ihr 12,5% Frühjahrscoupon

(Gilt bis zum 30.04. 2023 und für Flächen bis 350 qm. Gilt nicht für bestehende Aufträge und andere Rabattaktionen)

✃

-Anzeige-
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa
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Stadt, Land, Speed
Glasfaser für Ihr Haus
Highspeed-Anschlüsse bereit für echte 1.000 Mbit/s

www.wemacom-breitband.de/kostenlos

Die Zukunft gehört der Glasfaser. Nutzen Sie die einmalige 
Chance und sichern Sie sich einen zu 100% geförderten und 
für Sie völlig kostenfreien Glasfaseranschluss für Ihr Haus!

Prüfen Sie noch heute die Verfügbarkeit für Ihre Adresse unter 
www.wemacom-breitband.de/kostenlos und bestellen Sie 
Ihren Anschluss bis zum 30.6.2023!

Infos & Beratung per E-Mail: hausanschluss@wemacom.de 
oder telefonisch: 0385 . 2027 9858

100 % Leistung mit
eigenem Anschluss
bis in Ihr Zuhause

Keine Zusatzkosten für 
Glasfaseranschluss auf 
großen Grundstücken

Wertsteigerung Ihrer 
Immobilie durch modernen 
Breitbandanschluss

www.wemacom-breitband.de/kostenlos

0€€€€0€€
NUR BIS 30.6.2023
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Herzliche Ostergrüße

www.serrahn.vandervalk.de  ·  Tel. 038456 66920

VAN DER VALK GOLFHOTEL SERRAHN

BBQ Abend Sweet Time Menü & Golfen

WIR SIND WIEDER  FÜR SIE DA!
Restaurant Martinus  täglich geöffnet

BBQ jeden Donnerstag 
im Juli und August ab 18 Uhr

inklusive Grillspezialitäten, 
hausfrischen Salaten und 

Dessert auf unserer Sonnen-
terrasse (wetterabhängig im 

Restaurant Martinus) 

p. P. ab € 29

Täglich ab 12 Uhr 
im Hotelgarten oder 
Restaurant Martinus

Etagere mit Sandwiches, 
Scones und Süßem aus 

der Pâtisserie

Nur mit Voranmeldung. 
p. P. ab € 11

Schnuppergolfen täglich auf 
Anfrage mit anschließendem 

3-Gang-Menü
Gönnen Sie sich eine kulinarische  

Auszeit mit einem liebevoll zubereiteten  
Menü in unserem Restaurant MARTINUS.  

Vorher können Sie auf Wunsch zusammen  
mit einem Profi in den Golfsport  

hineinschnuppern.

p. P. ab € 38 | Greenfee p. P. ab € 35

Kunterbuntes  
für das Osternest
(djd). Am Osterwochenende kommt die ganze Familie zusammen, um 
den Frühling zu begrüßen und lieb gewonnene Rituale zu pflegen. Dazu 
gehören kleine Mitbringsel und Überraschungen - am liebsten kreativ 
und selbst gemacht. Eine Osterkette mit Familienfotos zum Beispiel 
bringt gemeinsame Erinnerungen besonders gut zur Geltung. Dazu 
braucht es lediglich Bastelkarton in frühlingshaften Farben, Schere, 
Klebstoff, eine Kordel sowie verschiedene Lieblingsbilder. Besonders 
schnell ist die Deko mit Sofortfotos gemacht, die sich beispielsweise 
an einer Cewe Fotostation ausdrucken lassen. Die Feiertage bieten 
außerdem genug Zeit, um in großer Familienrunde miteinander zu 
spielen. Ein personalisiertes Memo-Spiel lässt sich zum Beispiel unter 
www.cewe.de kreativ mit eigenen Fotos gestalten.

www.pixabay.com

wünschen wir allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Autoreparaturwerkstatt
Rolf Paarmann · 19399 Techentin · Schmiedestr. 7 A
Tel. 038736-42504 · paarmann.kfz@t-online.de

Ein frohes Osterfest
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Herzliche Ostergrüße

Wir wünschen Ihnen  

frohe Ostern!
Das Medienhaus an der Müritz

Ihr Team der LINUS WITTICH Medien KG

Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow 
Tel. 039931/579-0 | info@wittich-sietow.de 

www.wittich-sietow.de

Foto: pexels.com/akz-o

Darf auf keiner Ostertafel fehlen 
(spp-o) Eine Tasse Kaffee gemeinsam zu genießen ist immer 
eine gute Idee. Nicht nur zum Osterfest kommt der Deutschen 
Lieblingsheißgetränk auf den Tisch. Dabei spielen auch Qualität 
und nachhaltiger Anbau eine immer größere Rolle. Kaffee ist ein 
landwirtschaftliches Produkt, in dem sehr viel Handarbeit steckt. 
Denn die Kaffeepflanze ist äußerst sensibel und der richtige Um-
gang mit ihr ist entscheidend für die Qualität. Ausschlaggebend 
für eine wirklich gute Tasse Kaffee sind vor allem zwei Faktoren: 
gesunde Ökosysteme und ein Know-how, das über den reinen 
Anbau hinausgeht. Darüber hinaus ist das Terroir für den Charakter 
eines Kaffees entscheidend. Dieser Begriff aus dem Weinanbau 
umschreibt das Zusammenspiel von Boden, Klima und Höhe. Es 
braucht widerstandsfähige Kaffeepflanzen und einen auf den Kli-
mawandel abgestimmten Anbau, der Dürre und Hitze entgegen-
wirkt. Umso wichtiger ist daher eine Agroforstwirtschaft, die die 
Biodiversität fördert. Deshalb bietet Nespresso gezielte Schulun-
gen an und pflanzt Bäume um oder zwischen Kaffeepflanzen. So 
nimmt die Vogelpopulation zu, was wiederum den Insektenbefall 
reduziert, wodurch der Einsatz von Pestiziden verringert werden 
kann. Bäume wirken außerdem Bodenerosion entgegen und re-
gulieren die Bodentemperaturen auf den Farmen. Das macht die 

Pflanzen widerstandsfähiger gegen Trockenheit, Schädlinge und 
Temperaturschwankungen.
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Hotel & Gasthaus
Zwei Linden

Inh. Sabrina Rockenbuch
Platz der Arbeit 1 · 19399 Dobbertin 

Tel. 038736-42472 
E-Mail: info@zwei-linden-com

Wir wünschen frohe und  Wir wünschen frohe und  
sonnige Osternsonnige Ostern

und freuen uns auf Ihren Besuch! und freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team vomIhr Team vom

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten wünschen 

wir ein frohes und  
gesundes Osterfest!

Niedliche Hasentüten zum 
Selberbasteln
Geschenkidee zu Ostern

(djd). Die Eiersuche ist für Kinder das Highlight an Ostern – Spiel und 
Spaß sind garantiert. Dabei müssen Schokoeier und Co. aber nicht 
immer im Nest liegen. Die kleinen Naschereien lassen sich auch kreativ 
in einer selbst gemachten Hasentüte verpacken. Das macht die Suche 
gleich noch mal spannender und abwechslungsreicher, wenn in einem 
der Verstecke ein niedlicher Osterhase wartet! Aber nicht nur für die 
Kleinen sind die Hasentüten eine schöne Idee, auch als Mitbringsel zum 
Osterbrunch kommen sie gut an. Denn statt Bonbons, können darin 
zum Beispiel auch Blumensamen und andere kleine Überraschungen 
verpackt werden. Mit nur wenigen Materialien und Kreativstiften sind 
die Hasentüten im Handumdrehen gebastelt. Und so geht’s:

Das nötige Material

Um die Hasentüten zu basteln, braucht man zunächst Pack- oder Trans-
parentpapier, eine Nadel, einen stabilen Faden, ein Schleifenband, 
eine Schere, einen Locher und Kreativstifte wie den Fineliner Drawing 
Pen in Schwarz und den Gelschreiber G2-7, den es von Pilot in einer 
Auswahl von 31 bunten Farben gibt. Hinzu kommen ausgedruckte 
Vorlagen für Hase und Anhänger, die man zum Beispiel unter www.
pilotpen.de/diy-tutorial kostenlos herunterladen kann.

Schritt 1:

Die Hasenvorlage ausdrucken, ausschneiden und auf das Pack- oder 
Transparentpapier legen. Dann den Umriss nachzeichnen und aus-
schneiden. Für eine Hasentüte werden zwei Papierhasen benötigt. 
Anschließend mit dem schwarzen Drawing Pen ein Hasengesicht 
mit Augen, Nase und Barthaaren aufzeichnen. Für rosa Wangen den 
Gelschreiber G2-7 in Rosa verwenden.

Schritt 2:

Um aus den Hasenhälften eine Tüte zu basteln, beide Teile aufeinan-
derlegen und mit gleichmäßigen Stichen von circa einem Zentimeter 
Länge am Rand zusammennähen. Dabei an einer Seite eine kleine, 
fünf bis sechs Zentimeter lange Öffnung freilassen und den Hasen dort 
mit Bonbons, Blumensamen oder anderen kleinen Überraschungen 
befüllen. Anschließend bis zum Ende zunähen.

Schritt 3:

Für den Anhänger die ausgedruckte Ostereivorlage oder eine selbst 
gewählte Form aus Papier ausschneiden und mit verschiedenfarbigen 
G2-7 Stiften individuell gestalten. Am Ende lochen und mit Schleifen-
band an der Hasentüte befestigen. Fertig ist das süße Ostergeschenk!

Niedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannen-
der und abwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Pen
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Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des  
gesamten LINUS-WITTICH-Teams 

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Mario Winter
Mobil 0171 9715738

m.winter@wittich-sietow.de

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Kfz-Service &
Abschleppdienst

Nowak
  Am Hafen 6A • 19386 Lübz

 abschleppdienst-nowak@gmx.de
  038731-564227    24 h 0162-3333100

Ein frohes 
Osterfest  
und gute  

Fahrt

(djd). Wiederkehrende Geschenkanlässe gibt es zu Genüge, 
doch die zündende Geschenkidee lässt oft auf sich warten. Dabei 
bestechen besondere Präsente vor allem durch ihre individuelle 
Note. Für den persönlichen Touch sorgen vor allem Erinnerungen 
an gemeinsame Momente, die als Fotos auf jedem Smartphone 
schlummern. Kinderleicht lassen sich diese Schnappschüsse mit 

etwas Kreativität zu liebevollen Geschenken verwandeln. Zahlrei-
che Ideen und Anregungen dazu gibt es etwa unter www.pixum.
de. Egal ob zu Ostern, am Muttertag, zu Pfingsten oder einfach so 
zwischendurch: Kreative Fotogeschenke helfen zudem, die aktu-
elle Distanz zu den Lieben zu überbrücken. So kann man seinen 
Liebsten, auch aus der Ferne, ganz nah sein.

Einfach schöner schenken

In einer individuellen Verpackung mit einem Schnappschuss der Lieben schmeckt die Osterüberraschung noch mal so gut. Foto: djd/Pixum.de
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Frohe & gesunde Ostern
Frohe & gesunde Ostern

wünschen wir  wünschen wir  
allen unseren Kunden, Freunden  allen unseren Kunden, Freunden  

und Bekannten.und Bekannten.

Hauptstraße 3  Hauptstraße 3  
19399 Goldberg 19399 Goldberg 

OT Wendisch WarenOT Wendisch Waren
Tel.: 038736 802880 Tel.: 038736 802880 

Mobil: 0174 4060393Mobil: 0174 4060393
www.heizungs-badtechnik.dewww.heizungs-badtechnik.de

lindemann@heizungs-badtechnik.delindemann@heizungs-badtechnik.de

Nicht geizen, mit Holz heizen!

Geschmackserlebnis pur 
zum Osterfest!  
(akz-o) Essen soll nicht nur satt machen sondern im besten Fall 
auch unsere Geschmacksknospen erfreuen. Wer es natürlich und 
gesund mag, der setzt auf Schweizer Käse z. B. beim Oster-Fami-
lien-Brunch. Dieser Käse ist zu 100 % ein reines Naturprodukt. Der 
Rohstoff – die Milch, mit nachweislich besonders hoher Qualität 
– hat kurze regionale Wege zu den Käsereien. Viele traditionelle 
Schweizer Käsesorten sind mit dem AOP-Siegel ausgezeichnet, 
das bedeutet, sie werden in einer klar definierten Region erzeugt, 
verarbeitet und veredelt. Der Käse wird mit Leidenschaft, traditi-
oneller Handwerkskunst und Sorgfalt hergestellt und bekommt 
viel Zeit zu reifen. Das kann man sehen, riechen und schmecken.

Tipps für einen genussvollen Oster-Brunch

Auch Genießen will gelernt sein. Vor dem ersten Bissen durchatmen 
und Zeit nehmen. Denn, wer gestresst ist, atmet schneller und fla-
cher und hat weniger Kapazitäten, den Geschmack voll zu erleben.

Mit allen Sinnen genießen

Nehmen Sie sich Zeit für eine schön angerichtete Käseplatte. Nicht 
umsonst heißt es, das Auge isst mit. Riechen – das Aroma klettert 
den Rachenraum hoch und befeuert die entsprechenden Geruchs-
knospen. Schmecken – Den Käse auf der Zunge zergehen lassen, 
darauf achten, was beim Kauen passiert. Welcher Geschmack, 
welche Textur entfaltet sich?

Gemeinsam (er)leben 

Sich austauschen: Neben den klassischen Sinnen ist für den 
Genuss noch eine Komponente essenziell: die Begleitung. Die 
Menschen, die gemeinsam mit uns „erleben“, mit denen wir uns 
austauschen. Denn Geschmack ist auch Kopfsache. Gemeinsam 
die Sinne schärfen, das Essen beschreiben, sich über die vielfäl-
tigen Nuancen austauschen.

Foto: pexels.com/akz-o

Generalvertretung

Frank Meisch
Versicherungsfachmann (BWV)

19399 Goldberg · Lange Str. 71
Tel./Fax: 038736/41353/80904
Funk: 0172/5886738
E-Mail: frank.meisch@allianz.de
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GEBR. SCHWEDER 
Baustoffhandels GbR
Plauer Baustoffmarkt
19395 Plau am See
Lübzer Chaussee 1 a 
Tel. 038735/49101 · Fax 49102
E-Mail: plauerbaustoffmarkt@t-online.de
www.plauerbaustoffmarkt.de

Krakower Baustoffmarkt
18292 Krakow am See
Am Altdorfer See 1 
Tel./Fax 038457/24140/24145 
E-Mail: krakowerbaustoffmarkt@t-online.de 
www.krakowerbaustoffmarkt.de

Ihr Partner für Baustoffe in Plau 
am See und Krakow am See

Allen Kunden 
ein frohes und 

sonniges Osterfest

Ein frohes Osterfest   Ein frohes Osterfest   
    wünscht daswünscht das

Köstliche Ideen für den Osterbrunch
(djd). Ostern hat einen ganz eigenen Charakter unter den Festen im 
Jahresverlauf: An den Feiertagen trifft man sich zum Beispiel gerne 
mit Familie und Freunden zum Osterbrunch in gemütlicher Runde 
und genießt süße und herzhafte Köstlichkeiten. Wer Lebensmittel und 
Zutaten möglichst bereits ein paar Tage vor dem Fest einkauft, spart 
sich viel Stress. Brötchen, Baguette und Co. etwa gibt es zum Aufba-

cken. Und aus den Vorräten lässt sich kurzfristig auch die eine oder 
andere Leckerei für den Brunch zaubern. Weiche Milchbrötchen wie 
von IBIS etwa schmecken nicht nur zu Süßem und Deftigem, sondern 
können als Zutat für einen schnellen Tassenkuchen mit Schafskäse 
dienen. Das Rezept für die pikanten Mug Cakes gibt es unter www.
ibis-backwaren.de. So sind auch Überraschungsgäste kein Problem.

Leckeres für den Osterbrunch: Die pikanten Oster-Mug-Cakes werden mit Wachteleiern dekoriert. Foto: djd/IBIS Backwaren
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wünschen wir unseren Mietern, Einwohnern und 
Geschäftspartnern.
Ihr Team von der

Ein frohes & gesundes OsterfestEin frohes & gesundes Osterfest

GO

WO
GE

Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH
19399 Goldberg, Kampstr. 17
Tel.: 03 87 36 / 4 13 65, info@wogego.de

Autos und Service Riedel GmbH
19399 Dobbertin · Goldberger Str. 26

Telefon 038736 - 42405 
www.riedel-auto.de

Ein frohes Osterfest
wünschen wir 
allen Kunden, Freunden 
und Bekannten!

FROHE OSTERN

Patrick Sanftleben 
S

Am Rahmannsmoor 4
Geschäftsführer 18292 Krakow am See
 ( 038457 514693   0160 6641791
 * info@rohrreinigung-mv.de 

WÜNSCHT IHNEN

(djd). Wie wäre es zu Ostern einmal mit selbst gebastelten Ei-
erbechern im Hasenlook? In farbenfrohen Bechern und bedeckt 
mit einer Hasenohrhaube schmeckt das Frühstücksei darin sicher 
doppelt so gut. Und das Beste: Die Eierbecher kann man auch 
ohne die Hasenohren das ganze Jahr über als Hingucker auf dem 
Frühstückstisch verwenden. Die Bastelanleitung gibt es unter www.
pilotpen.de. Man benötigt Klopapierrollen, ein Seil mit etwa fünf 
bis sieben Millimetern Durchmesser, einen breiten Pinsel, Wasser, 
eine Heißklebepistole, eine Schere und Stifte wie die Pintor Marker 
von Pilot. Deren Farbe haftet dank der robusten Spitze auf nahezu 
allen Oberflächen. Für die Hasenohren sind Draht, bunter Tonkar-
ton, Holzkugeln mit etwa fünf bis sieben Millimetern Durchmesser 
und Holzspieße nötig.

Selbst gemachte Eierbecher zum Osterfest

Hasenohren ausschneiden, nach Wunsch dekorieren und an den 
Holzkugelkranz kleben. Foto: djd/Pilot Pen



Heimat Bote – 26 – Nr. 04/2023

Herzliche Ostergrüße

Krankenbeförderung
(auch Rollstuhl- und Tragestuhltransporte)

Fahrservice/T-Mietwagen

Peter Zachow
Fritz-Reuter-Straße 2 a · 19399 Goldberg 

Tel. 038736/42112 · Mobil 01732451270

Ein frohes & gesundes Osterfest
wünschen wir allen Kunden, Geschäftsfreunden und Bekannten

Wir wünschen allen
Kunden und Geschäfts-

freunden fröhliche Ostern

Jungfernstraße 13
19399 Goldberg

Tel.:  03 87 36 / 421 04
Fax: 03 87 36 / 421 03
www.tischlerei-nast.de

Autohaus Klaffki
19399 Goldberg · Werderstr. 51
Tel. (038736) 42252 

Frohe Ostern 
und allzeit gute Fahrt

wünscht

Foto: pixabay.com/akz-o

So verfeinern Sie Ihr Ostermenü mit Kresse
(spp-o) Wann hat Kresse Saison – eigentlich immer! Und dafür 
muss man nicht auf die kleinen Pappschachteln aus dem Super-
markt zurückgreifen, sondern kann die zarten Keimlinge ganz 
einfach, schnell und ohne grünen Daumen auf der Fensterbank 
selbst ziehen, und das in bester Bio-Qualität. Insbesondere für Kin-
der ein Rießenspaß, wenn aus einem Keimling eine Pflanze wird!
Auf der Fensterbank gelingt die Anzucht ganz einfach. Das Cress-
pad (https://www.cressbar.com/startseite), in dem die Samen schon 
enthalten sind, wird in die Anzuchtschale gelegt, gewässert und 
abgedeckt an einen hellen und warmen Ort gestellt. Ungeduldige 
müssen nicht lange auf Ergebnisse warten, denn schon nach weni-
gen Tagen sind die Keimlinge groß genug. Und wenn sich die ersten 
Blättchen gebildet haben, kann geerntet werden. Die Cresspads 
sind in vier unterschiedlichen Varianten erhältlich (GartenCress, 
RadiesCress, SenfCress und RucolaCress).

Kartoffelsalat mit Senfdressing und Roastbeef 

Zutaten:, 1 kg Kartoffeln (festkochend), 2 rote Zwiebeln, 100 g 
Gewürzgurken, 3 EL körniger Senf (Rotisseur-Senf), 2 EL heller 
Balsamico-Essig, 2 EL Öl, 300 ml Gemüsebrühe, 2 Hände voll ge-
mischter Blattsalat, 1/2 Beet RadiesCress, 12 Scheiben Roastbeef, 
1 Becher saure Sahne, Salz, Pfeffer, Zucker, frische Kräuter wie 
Schnittlauch, Petersilie, Kresse

Und so geht’s: 

Pell-Kartoffeln und Gewürzgurken in Scheiben schneiden und sie 
dann zusammen in eine Schüssel geben. Zwiebeln schälen und 
in Streifen schneiden. Die Zwiebeln nun in Öl anbraten. Essig, je 

1 gestrichenen TL Salz sowie Zucker zugeben und Gemüsebrühe 
angießen. Alles kurz aufkochen lassen und den Senf einrühren.
Die Marinade nun lauwarm über die Kartoffeln gießen und den 
Salat mindestens 20 Minuten durchziehen lassen. Jetzt Kräuter 
fein hacken, in die saure Sahne geben und mit Salz sowie Pfeffer 
würzen. Blattsalat waschen und in mundgerechte Stücke zupfen. 
Den Kartoffelsalat vor dem Servieren abschmecken und die Sa-
latblätter vorsichtig unterheben. Den Kartoffelsalat mit Roastbeef-
scheiben, einem Klecks saurer Sahne und RadiesCress bestreut 
servieren.
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Ein frohes & gesundes Osterfest              

sowie erholsame Tage 
wünscht Ihnen

Praxis für Podologie
Diana Awoesso
(medizinische Fußpflege)

19399 Goldberg · Lange Str. 87
Funk 01 51 / 11 02 89 21

HEIZUNG • SANITÄR • SOLAR
Telefon 038736-41884

www.madaus-haustechnik.de
www.madaus-haustechnik.de
038736-41884

HEIZUNG • SANITÄR
• SOLAR •

Frohe OsternFrohe Ostern
wünschen wir all unseren Kunden,  

 Freunden und Bekannten

Geschenktipp 
Scharfe Klingen zu Ostern verschenken

(akz-o) „Messer verschenkt man nicht“, besagt ein alter Aberglau-
be, denn sie könnten die Freundschaft zerschneiden. Deshalb 
erbitten auch heute noch viele vom Beschenkten eine symbolische 
Bezahlung von ein paar Cent, wenn sie ein Messer als Präsent 
überreichen. Ob was dran ist, darüber scheiden sich die Geister. 
Manch einem ist dieser Mythos gänzlich unbekannt oder völlig 
egal, andere greifen sofort zum Portemonnaie, um das drohende 
Unheil abzuwenden.

Schöne Box mit Koch- und Universalmesser

Doch ob man nun dran glaubt oder nicht – für ambitionierte Hobby-
köche und -köchinnen oder Hausfrauen und -männer, die noch mit 
den alten Messern ihrer Erstausstattung hantieren, ist ein edles, 
scharfes Küchenmesser (Shin Black Serie, Kyocera) immer ein 
willkommenes Geschenk, nicht nur zu Ostern.

Messerscharfe Tipps:

Keramikmesser rosten nicht, sind geruchsneutral und können auch 
in der Spülmaschine gereinigt werden. Bei guter Pflege halten sie 

extrem lange. Grundlage aller guten Schnitte ist das Schneidbrett. 
Während Holz und Kunststoff die Klingen schonen, sind Unterlagen 
aus Glas, Stein oder Metall eher nicht geeignet.

Bei den Schnitttechniken werden drei Arten un-
terschieden:

1. Beim Wiegeschnitt hat das Messer ständig Kontakt zum Brett 
und wird mit aufgesetztem vorderen Klingenbereich wiegend 
durch das Schnittgut geführt.

2. Beim Druckschnitt trifft das Messer von oben mit dem vorderen 
Bereich oder der gesamten Schneide auf das Schnittgut.

3. Beim Zugschnitt berührt das Messer das Brett nur mit der Spitze 
und wird in Richtung Körper durch das Schnittgut gezogen.

Damit die Messer immer schön scharf bleiben, sollten sie nicht 
zweckentfremdet und – wenn überhaupt notwendig – nur mit spe-
ziell für Keramik entwickelten Diamant-Messerschärfern geschärft 
werden.
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19399 Goldberg · Lange Str. 114 · Tel. 03 87 36 – 80 14 94 · Funk 01 74 – 1 94 84 05

Bobath-Therapeutin 
für Erwachsene

Fachergotherapeutin 
für Pädiatrie

Reittherapeutin

Ein frohes und sonniges 
Osterfest wünschen wir 

allen Patienten und 
Familienangehörigen.

Ihr Team der

Zuhause bleiben und online 
in Ihrer Apotheke bestellen!

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes und sonniges 

Osterfest
Ihr Team

der Linden-Apotheke


